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I.

Wo kann ich mich informieren ?

https://www.verfassung-hessen.de/15-

entscheidungen



II.

Der Stimmzettel





III.

Wie kann ich abstimmen ?



Abschnitt A

Einheitliche Abstimmung

„über alle 15 Änderungen der HV“

Abschnitt B

Einzelabstimmung

„über jede einzelne Änderung der HV“



IV.

Was soll in der Hessischen 

Verfassung (HV) geändert werden ?



1.

Ergänzung Art. 1 HV

Stärkung und Förderung der 

Gleichberechtigung von Frauen und 

Männern



Der bisherige Artikel 1 der Verfassung "Alle Menschen 

sind vor dem Gesetz gleich, ohne Unterschied des 

Geschlechts, der Rasse, der Herkunft, der religiösen 

und der politischen Überzeugung." wird zu Absatz 1.

Als neuer Absatz 2 wird angefügt: 

"Frauen und Männer sind gleichberechtigt. Der Staat 

fördert die tatsächliche Durchsetzung der 

Gleichberechtigung von Frauen und Männern und 

wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile hin." 



2.

Ergänzung Art. 4 HV

Stärkung  der Kinderrechte



Der bisherige Artikel 4 der Verfassung "Ehe und 

Familie stehen als Grundlage des 

Gemeinschaftslebens unter dem besonderen Schutze 

des Gesetzes." wird zu Absatz 1. 

Als neuer Absatz 2 wird angefügt: "Jedes Kind hat das 

Recht auf Schutz sowie auf Förderung seiner 

Entwicklung zu einer eigenverantwortlichen und 

gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit. Bei allen 

Maßnahmen, die Kinder betreffen, ist das Wohl des 

Kindes ein wesentlich zu berücksichtigender 

Gesichtspunkt. Der Wille des Kindes ist in allen 

Angelegenheiten, die es betreffen, entsprechend 

seinem Alter und seiner Reife im Einklang mit den 

geltenden Verfahrensvorschriften angemessen zu 

berücksichtigen. Die verfassungsmäßigen Rechte und 

Pflichten der Eltern bleiben unberührt." 



3.

Ergänzung Art. 12a  HV

Recht auf informationelle 

Selbstbestimmung und Schutz 

informationstechnischer Systems



Es wird ein neuer Artikel 12a eingefügt: 

"Jeder Mensch ist berechtigt, über die Preisgabe und 

Verwendung seiner personenbezogenen Daten selbst 

zu bestimmen. Die Vertraulichkeit und Integrität 

informationstechnischer Systeme werden 

gewährleistet. Einschränkungen dieser Rechte 

bedürfen eines Gesetzes." 



4.

Änderung Art. 21 und 109 HV

Aufhebung der Regelung der 

Todesstrafe



Der bisherige Artikel 21 Abs. 1 Satz 2 "Bei besonders 

schweren Verbrechen kann er zum Tode verurteilt 

werden." wird in "Die Todesstrafe ist abgeschafft." 

geändert. Der Artikel 109 Abs. 1 Satz 3 ("Die 

Bestätigung eines Todesurteils bleibt der 

Landesregierung vorbehalten.") wird aufgehoben



5.

Ergänzung Art. 26 a HV

Aufnahme eines Staatszielbegriffs



Es wird ein neuer Artikel 26a eingefügt: 

"Staatsziele verpflichten den Staat, die Gemeinden und 

Gemeindeverbände im Rahmen ihrer Zuständigkeit 

und Leistungsfähigkeit zur fortlaufenden Beachtung 

und dazu, ihr Handeln nach ihnen auszurichten." 



Exkurs

Staatszielbestimmungen



Prof. Dr. Erwin Stein:

Staatszielbestimmungen  sind politische 

Grundentscheidungen und normieren  Ziele für das 

staatliche Leben. 

Staatszielbestimmungen sind Leitideen einer 

Verfassung im Rahmen ihrer Gesamtkonzeption.

Quelle:

(http://starweb.hessen.de/cache/hessen/landtag/dreissig_jahre_hessische_verfassung(9)Stein.pdf)

http://starweb.hessen.de/cache/hessen/landtag/dreissig_jahre_hessische_verfassung(9)Stein.pdf)


Staatsziele geben   weder den Bürgerinnen 

und Bürgern, noch juristischen Personen 

einen subjektiven, einklagbaren 

Rechtsanspruch gegen den 

Staat !



6.

Neuer Art. 26 c HV

Staatsziel zur stärkeren 

Berücksichtigung der Nachhaltigkeit



Es wird ein neuer Artikel 26c eingefügt: 

"Der Staat, die Gemeinden und Gemeindeverbände 

berücksichtigen bei ihrem Handeln das Prinzip der 

Nachhaltigkeit, um die Interessen künftiger 

Generationen zu wahren." 



7.

Neuer Art. 26 d HV

Staatsziel zur Förderung der 

Infrastruktur



Es wird ein neuer Artikel 26d eingefügt: 

"Der Staat, die Gemeinden und Gemeindeverbände 

fördern die Errichtung und den Erhalt der technischen, 

digitalen und sozialen Infrastruktur und von 

angemessenem Wohnraum. Der Staat wirkt auf die 

Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse in Stadt und 

Land hin."



8.

Neuer Art. 26 e HV

Staatsziel zum Schutz und zur 

Förderung der Kultur



Es wird ein neuer Artikel 26e eingefügt: 

"Die Kultur genießt den Schutz und die Förderung des 

Staates, der Gemeinden und Gemeindeverbände."



9.

Neuer Art. 26 f HV

Staatsziel zum Schutz und zur 

Förderung des Ehrenamts 



Es wird ein neuer Artikel 26f eingefügt: 

"Der ehrenamtliche Einsatz für das Gemeinwohl 

genießt den Schutz und die Förderung des Staates, der 

Gemeinden und Gemeindeverbände." 



10.

Neuer Art. 26 g HV

Staatsziel zum Schutz und zur 

Förderung des Sports



Es wird ein neuer Artikel 26g eingefügt: 

"Der Sport genießt den Schutz und die Förderung des 

Staates, der Gemeinden und Gemeindeverbände". 

Artikel 62 wird aufgehoben.



11.

Änderung des Art. 64 HV

Bekenntnis zur Europäischen 

Integration



Der Artikel 64, der bisher "Hessen ist ein Glied der 

deutschen Republik" lautete, soll ersetzt werden 

durch: 

"Hessen ist ein Gliedstaat der Bundesrepublik 

Deutschland und als solcher Teil der Europäischen 

Union. Hessen bekennt sich zu einem geeinten Europa, 

das demokratischen, rechtsstaatlichen, sozialen und 

föderativen Grundsätzen sowie dem Grundsatz der 

Subsidiarität verpflichtet ist, die Eigenständigkeit der 

Regionen wahrt und deren Mitwirkung an 

europäischen Entscheidungen sichert." 



12.

Änderung des Art.75  HV

Herabsetzung des Wählbarkeitsalters



Artikel 75 (2) erhält folgende Fassung: 

"Wählbar sind die Stimmberechtigten, die das 

achtzehnte Lebensjahr vollendet haben." 



13.

Ergänzung  des Art. 120  HV und 

Änderung Art. 121 HV

Elektronische Verkündung von 

Gesetzen



Der Artikel 120 wird um folgender Satz ergänzt:

"Das Gesetz- und Verordnungsblatt kann nach 

Maßgabe eines Gesetzes in elektronischer Form 

geführt werden.". 

Daneben wird Artikel 121 wird wie folgt formuliert: 

"Gesetze treten, soweit sie nichts anderes bestimmen, 

mit dem vierzehnten Tage nach Ablauf des Tages in 

Kraft, an dem sie verkündet worden sind." 



14.

Änderung Art. 124 HV

Stärkung der Volksgesetzgebung



Artikel 124, Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: "Ein 

Volksentscheid ist herbeizuführen, wenn ein 

Zwanzigstel der Stimmberechtigten das Begehren 

nach Vorlegung eines Gesetzentwurfs stellt." Absatz 3 

Satz 2 wird wie folgt gefasst: "Das Gesetz ist durch 

Volksentscheid beschlossen, wenn die Mehrheit der 

Abstimmenden, mindestens jedoch ein Viertel der 

Stimmberechtigten dem Gesetzentwurf zugestimmt 

hat." 



15.

Änderung Art. 144 HV

Stärkung der Unabhängigkeit des 

Rechnungshofs



Art. 144 (1) wird wie folgt gefasst: "Der Rechnungshof, 

dessen Mitglieder richterliche Unabhängigkeit 

besitzen, prüft die Wirtschaftlichkeit und 

Ordnungsmäßigkeit der Haushalts- und 

Wirtschaftsführung sowie die Rechnungen über den 

Haushaltsplan und stellt diese fest."



V.

Gibt es noch weitere Informationen 

des Landeswahlleiters ?



Ja, unter 

https://wahlen.hessen.de/land-

hessen/volksabstimmungen

sowie eine 

Informationsbroschüre des 

Landeswahlleiters

https://wahlen.hessen.de/land-hessen/volksabstimmungen


VI.

Kann ich Briefwahl beantragen ?



Ja, ab 17.09.2018
Weitere Informationen unter

https://service.hessen.de/html/Briefwahl-

5117.htm



VII.

Wann ist eine Verfassungsänderung 

angenommen ?



Art. 123 HV  [Verfassungsänderung]

(1) Bestimmungen der Verfassung können im Wege der 

Gesetzgebung geändert werden, jedoch nur in der 

Form, daß eine Änderung des Verfassungstextes oder 

ein Zusatzartikel zur Verfassung beschlossen wird. 

(2) Eine Verfassungsänderung kommt dadurch 

zustande, daß der Landtag sie mit mehr als der Hälfte 

der gesetzlichen Zahl seiner Mitglieder beschließt und 

das Volk mit der Mehrheit der Abstimmenden 

zustimmt. 



Vielen lieben

Dank für ihre Aufmerksamkeit 

und aktive Mitarbeit

Ihr

Malte Jörg Uffeln

www.maltejoerguffeln.de


